
Die Schwerpunkte der beiden kooperierenden 
Hochschulen ergänzen sich optimal: 

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg 
Bildungsbereiche und Erziehungswissenschaften 

Evangelische Hochschule Ludwigsburg 
Sozialwissenschaftiche und 
sozialwirtschaftliche Themen. 

Im ganzen Studiengang ist eine enge Vernetzung 
von Theorie, Praxis und Forschung vorgesehen.

Nach Abschluss des Bachelors besteht 
die Möglichkeit eines anschließenden 
Masterstudiengangs.

Dauer des Studiums
6 Semester oder (8 Semester für Erzieherinnen 
berufsbegleitend in Teilzeit) 

Gebühren
500 EUR pro Semester zzgl. Beitrag zum 
Studentenwerk und Verwaltungspauschale 

Kontakt
Prof. Dr. Ursula Stenger
Institut für Erziehungswissenschaft
Pädagogische Hochschule Ludwigsburg
Reuteallee 46, 71634 Ludwigsburg

Prof. Dr. Sylvia Kägi
Evangelische Hochschule Ludwigsburg
Paulusweg 6, 71638 Ludwigsburg

Studiensekreteriat: goettlicher@ph-ludwigsburg.de

Studienorte sind die Pädagogische Hochschule 
und die Evangelische Hochschule Ludwigsburg
www.ph-ludwigsburg.de/fruebi
www.eh-ludwigsburg.de

Das Besondere 
auf einen Blick

Wissenswertes

Regelstudienzeit: 6 Semester
Beginn: jährlich zum Wintersemester

Frühkindliche Bildung
 und Erziehung

(Bachelor of Arts)

www.ph-ludwigsburg.de/fruebi

Die Pädagogische 
Hochschule Ludwigsburg

Die Pädagogische Hochschule Ludwigsburg ist ein 
Kompetenzzentrum für Bildungswissenschaften mit 
ca. 4.800 Studierenden. Ihr Schwerpunkt liegt in 
einer theoriegeleiteten und zugleich praxisnahen 
Lehrerbildung. Im Sinne des lebenslangen Lernens 
befasst sich die PH Ludwigsburg mit Bildungspro-
zessen in allen Bereichen und Lebensaltersstufen. 

Ein großes Spektrum von Bachelor- und Master-
studiengängen setzt Impulse für die Weiterent-
wicklung der Bildungslandschaft. Die Pädagogische 
Hochschule Ludwigsburg fördert in Forschung und 
Lehre den wissenschaftlichen Nachwuchs und ist als 
wissenschaftliche Hochschule mit Promotions- und 
Habilitationsrecht den Universitäten gleichgestellt.



Der Studiengang qualifiziert die AbsolventInnen für 
eine anspruchsvolle und wissenschaftlich fundierte 
Arbeit mit Kindern von 0 – 10 sowie für organi-
sierende, leitende, entwickelnde und beratende 
Tätigkeiten in Bezug auf Bildungsinstitutionen für 
Kinder. Ziel ist es, Bildungs- und Entwicklungs-
prozesse in Institutionen auf hohem Niveau mit 
Kindern, deren Eltern und dem Team gestalten 
zu können. Den AbsoventInnen stehen vielfältige 
berufliche Chancen und Weiterqualifizierungswege 
offen.

Das Forschende Lernen als Grundprinzip des 
Studiums ermöglicht eine permanente persön- 
liche Weiterentwicklung. 
 

Studienbeginn ist nur zum Wintersemester mög-
lich. AbiturientInnen desselben Jahres können 
sich bis zum 15.7. bewerben. InteressentInnen mit 
Abiturzeugnissen aus früheren Jahren müssen ihre 
Bewerbung zum 30.6. einreichen. 

Formale Zulassungsvoraussetzung ist die allgemei-
ne Hochschulreife oder Fachhochschulreife. Spätes-
tens zur Einschreibung muss ein Nachweis vorliegen 
über ein vierwöchiges Vorpraktikum (150 h) in 
einer pädagogischen Institution, die von Kindern 
im Alter von 0 – 10 Jahren besucht wird. 

Das Studium ist zulassungsbeschränkt:  
Es findet ein Auswahlverfahren statt.

Studiengangsprofil Studieninhalte in der Übersicht

Voraussetzungen  
und Bewerbungsverfahren 

Studienbereiche Pflichtmodule Wahlmodule

I: Erziehungs- 
und sozialwis-
senschaftliche 
Grundlagen

• �Pädagogische Institutionen für Kinder von 
0 – 10

• �Bildungs- und Entwicklungsprozesse  
im Kindesalter

• �Kindheitsbilder in interdisziplinärer und  
internationaler Perspektive

• �Lebenslagen und Lebenswelten von Kindern  
und ihren Familien

• �Sozialraum- und Gemeinwesenorientierung  
in der Einwanderungsgesellschaft

1 Wahlmodul aus 3 Modulen

• �Diversity – Lernen
• �Frühförderung von Kindern mit 

Behinderungen, Entwicklungsge-
fährdungen oder Beeinträchtigun-
gen

• �Leitung von Organisationen der 
Frühen Kindheit

II: Forschendes 
Lernen: Praxis 
und Praxisfor-
schung

• �Forschendes Lernen I: Wahrnehmung,  
Beobachtung und Dokumentation

• �Forschendes Lernen II: Gestaltung von Lernsi-
tuationen, Entwicklung von Forschungsfragen

• ��Forschendes Lernen III: Studienbegleitendes 
Praxissemester

III: Kindliche 
Weltzugänge 
(Bildungsbe
reiche)

• �Sprache, Kommunikation und Theater
• �Welt erkunden, verstehen und gestalten
• �Ästhetische Bildung
• �Mathematik
• �Religion/Ethik (evangelisch und katholisch)
• Sport, Bewegung und Gesundheit
• Kultur- und Medienbildung

2 Wahlmodule aus 6 Modulen

• �Sprache, Kommunikation und 
Theater

• �Welt erkunden, verstehen und 
gestalten

• �Ästhetische Bildung: Kunst
• �Ästhetische Bildung : Musik/Tanz
• �Mathematik
• �Religion/Ethik (evangelisch und 

katholisch)

IV: Organisation 
und Manage-
ment, Sozialpoli-
tik und Recht

• �Kindsein und Kindheit im sozialpolitischen  
und rechtlichen Kontext

• �Sozialwirtschaftliche Grundlagen,  
Management und Leitung 

V: Bachelorarbeit und Kolloquium


